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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1963 Arzell : SV Uttrichshausen II 
Freitag, 26.04.2024, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Bosold für den TSV 1963 Arzell in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 4

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 29:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV 1963 Arzell ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den SV
Uttrichshausen II. 186 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Möller / Litzka
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Möller / Litzka ihren
Gegnern Heil / König beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Gutberlet / Bosold den Fünf-Satz-Sieg gegen Mack
/ Ochs unter Dach und Fach hatten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Ritz / Selmani gegen Föller / Kroll. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam Carsten Möller beim 11:9, 11:6, 11:7 von Christian Ochs. Da gab es nichts zu
rütteln. Vivien Litzka verlor am Nachbartisch ihre Partie gegen Marwin Mack unterm Strich eindeutig
und überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne
Satzgewinn für Stephan Gutberlet verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix Föller. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Gerd Heil wurden nachfolgend Simon Ritz unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Clemens Bosold machte mit Uwe König beim 11:6, 11:4, 13:
11 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Enesa Selmani, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nils Kroll verlor. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 1963 Arzell und des SV Uttrichshausen II in die
Box. Carsten Möller verpasste es anschließend mit einem 6:11, 7:11, 11:6, 9:11 gegen Marwin
Mack, einen Punkt für sein Team zu holen. Vivien Litzka machte mit Christian Ochs beim 11:5, 11:6,
11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als
in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Ochs nun
10 Siege und 22 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Stephan Gutberlet und Gerd Heil den letzten Ballwechsel spielten. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Wenige Chancen hatte indes nachfolgend Simon Ritz beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Felix Föller, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene
Partie eingeschätzt werden konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Clemens Bosold
Nils Kroll in fünf Sätzen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:18 für Bosold
und 5:15 für Kroll seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Enesa Selmani hatte danach gegen Uwe König
bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Möller / Litzka waren im Doppel gegen Mack / Ochs nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1963 Arzell die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 22:22 bei 10 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SV Uttrichshausen II geht es stattdessen am 27.04.2024 gegen den TTC
1963 Günthers nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV 1963 Arzell

Doppel: Möller / Litzka 2:0, Gutberlet / Bosold 1:0, Ritz / Selmani 0:1 
Einzel: C. Möller 1:1, V. Litzka 1:1, S. Gutberlet 1:1, S. Ritz 0:2, C. Bosold 2:0, E. Selmani 1:1 

 SV Uttrichshausen II
Doppel: Mack / Ochs 0:2, Heil / König 0:1, Föller / Kroll 1:0 
Einzel: M. Mack 2:0, C. Ochs 0:2, G. Heil 1:1, F. Föller 2:0, N. Kroll 1:1, U. König 0:2


